ALLGEMEINES UND SPEZIELLES BILDUNGSKONTO
Antrag auf Gewahrung von Forderungsmitteln

OBEROSTERREICH

BGD/E-1

Amt der 06. Landesregierung
Direktion Bildung und Gesellschaft

Bahnhofplatz 1

4021 Linz
Eingangsstempel
X Zutreffendes ankreuzen!
Antragsteller/in
Name Familienname
Vorname Titel
Geburtsname
Geschlecht ] mannlich ] weiblich
Sozialversicherungsnummer (Beispiel: 1234TTMMJJ)
Staatsbuirgerschaft
Anschrift PLZ Ort
Stralle Nr.
Telefon Fax
E-Mail
Hauptwohnsitz zu Kursbeginn in Oberdsterreich [ ]1Ja [ Nein
Hoéchste abgeschlossene [l ungelernt (keine bis jetzt abgeschlossene berufliche oder schulische Ausbildung)
Ausbildung O Lehre/Lehrling (] Fach-/Handelsschule
U] Matura O Ausbildung nach Matura — Bezeichnung
[ akad. Ausbildung — Brutto-Einkommen pro Monat Euro

Uberweisung des Zuschusses an

Bankverbindung Bankinstitut

Kontoinhaber/in

IBAN

BIC

Die IBAN ist die internationale Darstellung von Kontonummer und Bank (in Osterreich 20-stellig mit AT beginnend). Der BIC ist eine
international standardisierte Bankleitzahl (8- oder 11-stellig). Die Angabe des BIC ist bei einer 6sterreichischen IBAN nicht erforderlich.
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Angaben zur Beschiftigung

Beschéaftigung als

Art der Beschéaftigung [ volizeit [ Teilzeit O Geringflgig
Aktuelle Arbeitsstatte Firmenname
seit: PLZ Ort
Stralle Nr.
Telefon Fax
Letzte Arbeitsstatte von bis
Firmenname
PLZ Ort
Stralle Nr.
Ich bin [ Arbeitslos/arbeitssuchend gemeldet seit

[l Arbeitslosengeldbezieher/in seit

Ol Kinderbetreuungsgeldbezieher/in in Bildungskarenz [J im Notstand

[ in Karenz O Wochengeldbezieherin
seit
Ich bin [ in einer Stiftung seit [ in keiner Stiftung
Einpersonenunternehmer/in [ Ja seit [ Nein
Art des Einpersonen-
unternehmens
Name und Anschrift des Name
Einpersonenunternehmens
Ort Stralle
Selbststéndige/r landwirtschaft- Cloa  seit [ Nein

liche/r Betriebsflhrer/in

Angaben zu Kurs- bzw. BildungsmaRnahmen abziiglich evtl. ErmaRigungen

[ wird der Inhalt der zu férdernden BildungsmaBnahmen beruflich angewendet? [Jua [ Nein
Voraussichtlicher Abschluss der Ausbildung
Institut Kurs-Nr. Kursbezeichnung Kosten
Gesamtbetrag 0,00

Wurde oder wird von (einer) anderen (Forderungs)stelle(n), wie z.B. AK-Bildungsbonus, Arbeits-
marktservice eine Forderung bzw. ein Zuschuss gewahrt?

[] Nein [ Ja
Wurde oder wird von der Arbeitgeberin / vom Arbeitgeber ein Zuschuss gewahrt?

] Nein [] Ja, Hohe des Zuschusses angeben Euro
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Ich erklare ausdriicklich, dass ich keine falschen Angaben gemacht habe;

dass ich die ,Richtlinien fir die Férderung im Rahmen des Bildungskontos durch das Land Oberdsterreich® vollinhaltlich
anerkenne und auf Verlangen alle erforderlichen Unterlagen zur Verfliigung stelle;

dass mir bewusst ist, dass falsche oder gefalschte Angaben oder Nachweise sowohl zu strafrechtlichen Folgen
als auch zu Riickzahlungsverpflichtungen gegeniiber dem Land Oberésterreich fuhren;

dass ich einer automationsunterstiitzten Verarbeitung meiner Daten zustimme, soweit dies fir die Bearbeitung meines
Antrags sinnvoll bzw. notwendig ist;

dass ich — falls erforderlich — andere Behorden (z.B. Finanzamt) iber diese Férderung informiere.

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/in

Nur fiir Ein-Personen-Unternehmen und selbststédndige/r landwirtschaftliche/r Betriebsfiihrer/in

Hiermit erklare ich an Eides statt, dass ich zum Beginntag der Weiterbildung max. 2 geringfiigig Beschéftigte oder 2 Lehrlinge
(in Summe max. 2 Personen) angestellt habe und mit der behérdlichen Uberpriifung meiner Angaben einverstanden bin.

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/in

Zuriicksetzen Drucken

Erforderliche Unterlagen:
Bitte ibermitteln Sie keine Originalunterlagen, da diese nach elektronischer Erfassung nicht retourniert werden kénnen.

. Zahlungsbelege tber Kurskosten bzw. elektronischer Einzahlung oder Telebanking — Kontoauszug beilegen
. Teilnahmebestatigung(en)
. Prifungs-, Abschlusszeugnis(se) bzw. Diplom oder Gesamtberufsreifepriifungszeugnis

. FUhrerschein bzw. Staplerschein (nur beizulegen bei Ansuchen um Férderung des Fihrerschein- bzw. Staplerschein-
Kurses)

A WON =

5. Wiedereinsteiger/innen, Kinderbetreuungsgeld- und Wochengeldbezieher/innen: Auszug ber die Versicherungszeiten
der O6. Gebietskrankenkasse

HINWEIS:
Eine Bearbeitung ist nur dann moglich, wenn alle erforderlichen Unterlagen (in Kopie) angeschlossen sind.

Riickfragen:
Direktion Bildung und Gesellschaft (BGD)

Tel.: (+43 732) 77 20-149 00; Fax: (+43 732) 77 20-21 17 87;
E-Mail: bildungskonto@ooe.gv.at

Nahere Informationen und die allgemeinen Férderungsrichtlinien des Landes Oberdsterreich finden Sie unter: www.land-oberoesterreich.gv.at
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Information

liber die Forderung im Rahmen des
ALLGEMEINEN UND SPEZIELLEN BILDUNGSKONTOS

Linz, im Februar 2012

WER wird gefordert?

1) Arbeitnehmer/innen, d.h. in einem aufrechten Arbeitsverhaltnis stehende Personen,

2) Arbeitnehmer/innen, die Kinderbetreuungsgeld beziehen,

3) Personen, die aus Anlass der Geburt eines Kindes Anspruch auf Wochengeld hatten und Kinderbetreuungsgeld beziehen,

4) Wiedereinsteiger/innen nach dem Kinderkarenz, die beim AMS arbeitssuchend gemeldet sind und keine Leistungen des AMS
erhalten,

5) geringfligig Beschaftigte,

6) Arbeitslosengeld oder Notstandhilfe beziehende Personen,

7) Freie Dienstnehmer/innen,

8) Personen mit einem akademischen Abschluss, sofern ihr Einkommen monatlich nicht mehr als 1.500 Euro brutto betragt,
9) Ein-Personen-Unternehmen mit maximal 2 geringfiigig Beschéaftigten oder 2 Lehrlingen (in Summe max. 2 Personen).

Fordervoraussetzungen
1) Hauptwohnsitz zu Kursbeginn in Oberdsterreich.

2) Die BildungsmafRRnahme muss an einer Bildungseinrichtung absolviert werden, die Uber das Qualitatssiegel der O6. Erwachsenen-
bildung verfiigt, durch vergleichbare Verfahren (O-Cert) zertifiziert ist oder an Akademien bzw. Schulen die auf Grund von Bundes-
oder Landesgesetzen bescheidmaRig eingerichtet sind.

3) Fur die Inanspruchnahme einer Férderung ist die Absolvierung von 75 % der Bildungsmalinahme erforderlich.

Forderungshohe
1) Die maximale Gesamtférderhohe fiir den Zeitraum 2010 bis 2014 betragt:

Allgemeines Bildungskonto

Spezielles Bildungskonto

BildungsmafRnahme zur
beruflichen Weiterbildung

BildungsmaflRnahme mit
Abschlusszeugnis (-priifung)

50 % max. 900 Euro bis zu max. 1.800 Euro gesamt

70 % max. 1.300 Euro bis zu max. 2.200 Euro gesamt

2) BildungsmaRnahmen werden grundsatzlich mit 50 % der Kurskosten bis zur jeweiligen maximalen Gesamtférderhéhe geférdert.

3) BildungsmaRnahmen werden mit einem erhdhten Férdersatz von 70 % der Kurskosten bis zur jeweiligen maximalen Gesamtférder-
héhe gefordert fiir Personen

a) ohne formalen Bildungsabschluss (Ungelernte)
b) mit Anspruch auf Kinderbetreuungsgeld (Wiedereinsteiger/innen), die beim AMS arbeitssuchend gemeldet sind.

Nicht geférdert werden
1) Personen, die beim AMS als arbeitssuchend vorgemerkt sind (Ausnahmen siehe unter ,Wer wird geférdert®),
2) Personen, die sich in einer Stiftung befinden,

3) alle Studien an Universitaten, Hochschulen, Fachhochschulen und sonstigen Instituten, die mit einem akademischen Grad ab-
schlieBen (Bachelor-, Master-, Magister-, Doktoratsstudium),

4) der Besuch von Hobbykursen und der Erwerb von Lenkerberechtigungen, ausgenommen der Gruppen C bis F bei unmittelbarer
beruflicher Anwendung,

5) Kurskosten unter 90 Euro,
6) Anreise-, Nachtigungs-, Verpflegungs-, Literaturkosten und Priifungsgeblhren.

WIE wird gefordert?
Die Antrage sind beim Amt der O6. Landesregierung, Direktion Bildung und Gesellschaft, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, einzubringen.

A) Antrage sind spatestens sechs Monate nach Absolvierung der BildungsmaRnahme bzw. Abschluss der Priifung mit den erfor-
derlichen Unterlagen einzubringen.

Bei Vorliegen aller Férderungsvoraussetzungen erhalt der Forderungswerber eine Mitteilung tber die Hohe der genehmigten Férderung
und diesen Betrag auf das angegebene Konto iberwiesen.

Seite 1 von 1



	AntragstellerVorN: 
	AntragstellerTitel: 
	AntragstellerGeschlecht: Off
	AntragstellerSVNR: 
	AntragstellerStaatsbürgerschaft: 
	AntragstellerAnschriftMail: 
	AntragstellerGeburtsname: 
	cmdReset: 
	cmdPrint: 
	UnterschriftOrt: 
	UnterschriftOrtEinPerson: 
	UnterschriftDatumEinPerson: 
	rbja: Off
	rbnein: Off
	rbungelernt: Off
	rbLehre: Off
	rbFach: Off
	rbMatura: Off
	txtBezeich: 
	rbMatura2: Off
	rbkrank: Off
	txteuro: 
	UnterschriftDatum: 
	AntragstellerFamN: 
	AntragstellerAnschriftPLZ: 
	AntragstellerAnschriftOrt: 
	AntragstellerAnschriftStraße: 
	AntragstellerAnschriftNr: 
	AntragstellerAnschriftTel: 
	AntragstellerAnschriftFax: 
	txtAbschluss: 
	txtInstitut1: 
	txtKursNr1: 
	txtKursBez1: 
	txtEuro: 
	txtInstitut2: 
	txtKursNr2: 
	txtKursBez2: 
	txtEuro1: 
	txtInstitut3: 
	txtKursNr3: 
	txtKursBez3: 
	txtEuro2: 
	txtInstitut4: 
	txtKursNr4: 
	txtKursBez4: 
	txtEuro3: 
	txtInstitut5: 
	txtKursNr5: 
	txtKursBez5: 
	txtEuro4: 
	txtInstitut6: 
	txtKursNr6: 
	txtKursBez6: 
	txtEuro5: 
	txtEuro9: 0
	rbFoerderung: Off
	rbZuschuss: Off
	txtEuro11: 
	FoerderungBeruflich: Off
	chkArbeitslos1: Off
	txtArbeitlos1a: 
	chkArbeitslos2: Off
	txtArbeitslos2a: 
	chkArbeitslos3: Off
	chkArbeitslos4: Off
	chkArbeitslos7: Off
	chkArbeitslos5: Off
	chkArbeitslos6: Off
	txtArbeitslos3a: 
	txtseit0: 
	txtseit: 
	txtEinpers: 
	txtName: 
	txtOrt3: 
	txtStraße3: 
	txtseit-2: 
	selbstständiglandwirtbetriebsführer: Off
	Einpersonenunternehmer: Off
	IchBinStiftung: Off
	ZuschussBankverbindungInstitut: 
	ZuschussBankverbindungLautend: 
	iban1_fld: 
	bic1_fld: 
	BeschäftigungAls: 
	BeschäftigungArt: Off
	BeschäftigungAktuelleArbeitFirmenname: 
	BeschäftigungAkutelleArbeitsstätteSeit: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftPLZ: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftOrt: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftStraße: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftNr: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftTel: 
	BeschäftigungAktuelleArbeitAnschriftFax: 
	BeschäftigungLetzteArbeitsstätteVon: 
	BeschäftigungLetzteArbeitsstätteBis: 
	BeschäftigungLetzteArbeitFirmenname: 
	BeschäftigungLetzteArbeitAnschriftPLZ: 
	BeschäftigungLetzteArbeitAnschriftOrt: 
	BeschäftigungLetzteArbeitAnschriftStraße: 
	BeschäftigungLetzteArbeitAnschriftNr: 


